
*****************************************************************************************************************  
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung: 

Montag                           von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Dienstag                         von      9.00   bis   11.00 Uhr 
Mittwoch                        von      9.00   bis   11.00 Uhr 

Donnerstag                     von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Freitag                            von      9.00   bis   11.00 Uhr        
Tel.: 07375 / 227   Fax 07375 /1549       eMail: info@Gemeinde-Lauterach.de      Homepage: www.Gemeinde-Lauterach.de   

Verantwortlich: Bürgermeister Bernhard Ritzler  Tel.: 07375/227     -     Redaktionsschluß Amtsblatt:   Dienstag  8.00 Uhr 

                           eMail: bm@Gemeinde-Lauterach.de 

MITTEILUNGSBLATT 
 

der Gemeinde   Lauterach 

 
HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH Nr. 24/18.06.2021 

 

Termine 
 

Gemeinderatsitzung ï 19.00 Uhr Lautertalhalle, Lauterach Freitag, 18.06.2021 
 

Abfuhr Blaue Tonne      Dienstag, 22.06.2021 
____________________________________________________________________________________________________ 

 

Bevölkerungsfortschreibung zum 31.12.2020 
 

Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl Ihrer Gemeinde auf Basis des Zensus vom 
09.05.2011 beläuft sich gemäß § 5 der Bekanntmachung der Neufassung des 
Gesetzes über die Statistik der Bevölkerungsbewegung und die Fortschreibung des 
Bevölkerungsstandes vom 14. März 1980 (BGBl. I. S. 308) zum 
 

31. Dezember 2020 auf:  581 Personen 
 Davon männlich:  303 Personen 
              weiblich:  278 Personen

  
 
 

Anzeigepflicht  bei  Änderungen  der  versiegelten  Flächen 
hinsichtlich  der  Niederschlagswassergebühr 
 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Änderungen der Größe oder des 
Versiegelungsgrades des Grundstückes (z.B. durch Um- oder Anbauten, Anlegen 
der Außenanlagen etc.) um mehr als 10 m² laut Abwassersatzung anzuzeigen sind. 
 
Änderungen melden Sie bitte bei Frau Ullmann, Verwaltungsgemeinschaft 
Munderkingen, Tel. 07393/598-211 oder ullmann@munderkingen.de. 
 
Für Fragen bezüglich der Regenwassergebühr bzw. der versiegelten Flächen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 
Steueramt 

 

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
mailto:ullmann@munderkingen.de
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Zur Firmung  

 

Aus Neuburg: Eglinger Max (Lauterach), Gantert Jonas (Lauterach),  

Lenger Louis (Reichenstein), Schelkle Fabian (Reichenstein),  

Steiner Caroline (Lauterach), Zick Janina (Lauterach)  

 

Liebe Firmlinge, 

wir möchten Euch zu Eurer Firmung gratulieren und Gottes Segen für 

euren weiteren Lebensweg wünschen. 
 

Die Gemeindeverwaltung 
 

 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, Kultur und Soziales des 
Kreistags 
 

Am Montag, 21.06.2021, findet als Videokonferenz nach § 32 a LKrO bzw. § 6 a der 
Hauptsatzung eine 
 

Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, Kultur und Soziales des Kreistags 
 

statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
Tagesordnung 

 

Zur Gewährleistung des Grundsatzes der Sitzungsöffentlichkeit nach § 30 LKrO wird diese Videositzung 
in den Großen Sitzungssaal im Haus des Landkreises in Ulm (Schillerstraße 30, 89077 Ulm) für die 
Öffentlichkeit übertragen.  
 

Öffentliche Beratung 
1. Präsentation der Schmiechtalschule mit Schulkindergarten Ehingen 
  

2. Vorstellung des Modellprojektes ï ĂMobile Teams f¿r die Beratung von Frauen bei 
sexualisierter Gewalt im Alb-Donau-Kreisñ 

  

3. Bekanntgaben 
  

Heiner Scheffold, Landrat 
__________________________________________________________________________________________________ 

 

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags 
 

Am Montag, 28.06.2021, findet als Videokonferenz nach § 32 a LKrO bzw. § 6 a der 
Hauptsatzung eine 
 

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags 

statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
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Tagesordnung 

 

Zur Gewährleistung des Grundsatzes der Sitzungsöffentlichkeit nach § 30 LKrO wird diese 
Videositzung in den Großen Sitzungssaal im Haus des Landkreises in Ulm (Schillerstraße 30, 89077 
Ulm) für die Öffentlichkeit übertragen. 
 

Öffentliche Beratung  
1. Vergabe im Öffentlichen Personennahverkehr 
  

2. Busanbindung Bahnhof Merklingen ab Dezember 2022 - Vorberatung 
  

3. Energiebericht 2020 und Zwischenbericht über den european energy award (eea) 
und das Energiepolitische Arbeitsprogramm (EPAP) 

  

4. Feststellung des Jahresabschlusses 2020, Vorberatung 
  

5. Bericht über die Entwicklung des Haushaltsjahres 2021 
 

6. Annahme von Spenden und Spendenbericht 2020 
  

7. Bekanntgaben 
 
Heiner Scheffold, Landrat 
_________________________________________________________________________ 

 

Beschränkung des planmäßigen Fichtenholzeinschlags  
im Forstwirtschaftsjahr 2021 (Forstschäden-Ausgleichsgesetz) 
 

Die Verordnung über eine Begrenzung des ordentlichen Fichteneinschlags 
(HolzEinschlBeschrV2021) wurde auf Grundlage des Forstschäden-Ausgleichsgesetzes durch 
die Bundesregierung beschlossen und ist am 23. April 2021 in Kraft getreten. Dadurch wird der 
planmäßige Frischholzeinschlag für alle Forstbetriebe bei der Baumart Fichte im Zeitraum 1. 
Oktober 2020 bis 30. September 2021 auf 85 % des durchschnittlichen Einschlags der Jahre 
2013 bis 2017 begrenzt. Hierbei wird unterstellt, dass es sich dabei um Jahre mit einem 
normalen Einschlag handelt. 
 

Die Aufarbeitung von anfallendem Sturm- und Käferholz in dem genannten Zeitraum ist aus 
Gründen des Waldschutzes wichtig und fällt daher nicht unter diese Beschränkung. 
 

Bei einer ungenehmigten Überschreitung der Einschlagsmenge handelt es sich um illegal 
eingeschlagenes Holz, welches nach Artikel 4 Absatz 1 der Verordnung nicht in Verkehr 
gebracht werden darf. Vorsätzliches oder fahrlässiges Handeln kann als Ordnungswidrigkeit 
geahndet werden. 
 

Planmäßiger Fichteneinschlag im Zeitraum 1. Oktober 2020 bis einschließlich 22. April 2021 
wird auf die genannte Obergrenze angerechnet. Wurde mit dem planmäßigen Einschlag bis zum 
22. April 2021 der durchschnittliche Einschlag der Jahre 2013 bis 2017 bereits überschritten, 
bleibt dies ohne Folgen. Ein erneuter ordentlicher Einschlag ist jedoch nicht mehr zulässig und 
wird als illegaler Holzeinschlag gewertet.  
 

Für nicht buchführungspflichtige Betriebe des Kleinprivatwaldes ohne amtlich festgestellten 
Hiebssatz, gilt eine Bagatellgrenze. Bis zu 75 Festmetern Fichten-Frischholz dürfen diese 
Betriebe im Zeitraum 1. Oktober 2020 bis 30. September 2021 einschlagen. 
 

Befreiungen von der Einschlagsbeschränkung können nach Einzelfallprüfung im Privatwald von 
der zuständigen unteren Forstbehörde bzw. im Körperschafts- und Großprivatwald ab 200 ha 
Waldfläche vom Regierungspräsidium Freiburg erteilt werden.  
 

Im Staatswald wird die Einhaltung der Vorgaben durch das Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz überwacht.  
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Ausflüge mit Bus, Bahn und Rad 
Radwanderbusse und Bahnen sind gestartet 

 

Ein beliebtes Freizeitangebot im Alb-Donau-Kreis und zu den Nachbarregionen kann wieder 
genutzt werden. Die Radwanderbusse und Bahnen fahren seit Kurzem wieder. Das 
Freizeitangebot gilt bis einschließlich 17. Oktober 2021 an allen Sonn- und Feiertagen. Bei allen 
Freizeitlinien ist die Fahrradmitnahme kostenlos. Verbunden mit einer Rad- oder Wandertour 
lassen sich so erlebnisreiche Ausflüge in der näheren Umgebung, zum Beispiel zu den Höhlen 
des Welterbes, unternehmen.  
 

Die Busse und Bahnen im Überblick: 
 

¶ Rad-Wanderbus Laichinger Alb mit Fahrradtransport.  
Blaubeuren ï Heroldstatt ï Westerheim ï Laichingen 
  

¶ Rad-Wanderbus Lautertal mit Fahrradtransport.  
Ehingen ï Munderkingen ï Hayingen ï Münsingen 
 

¶ Biosphärenbus mit Fahrradtransport.  
Münsingen ï Trailfingen ï Auingen 
  

¶ Freizeit-Express Schwäbische Alb mit Fahrradtransport.  
Ulm ï Schelklingen ï Münsingen ï Engstingen 
 

¶ Freizeitexpress Lokalbahn mit Fahrradtransport.  
(Münsingen ï Ulm) ï Amstetten ï Gerstetten 
  

¶ Lokalbahn und Alb-Bähnle mit Fahrradtransport.  
Dampf- und Museumszüge verkehren von Amstetten nach Gerstetten (Lokalbahn) bzw. auf der 
Schmalspurbahn von Amstetten nach Oppingen (Alb-Bähnle).  

 

Fahrpläne und Ausflugstipps, mit Wander- und Radtourenvorschlägen sind unter www.tourismus.alb-
donau-kreis.de zu finden. 
 

Corona: Informationen zu den aktuellen Hygieneregeln im öffentlichen Nahverkehr können unter 
www.ding.eu/de/service/hygiene-infos nachgelesen werden.  
 

Die Alb-weite Kampagne ĂR¿cksicht macht Wege breiterñ ruft zu einem respektvollen Miteinander auf. 
Auch der Naturschutz ist auf einer Rad- oder Wandertour wichtig. Am besten, man bleibt auf den Wegen 
und vor allem sollte der eigene Müll vom Picknick unterwegs wieder mit nach Hause genommen werden. 
Näheres steht unter www.ruecksicht-macht-wege-breiter.de 

 
 

Regierungspräsidium Tübingen 
 

Rückmeldung zur UNESCO-Evaluierung verzögert sich erneut 
 

Der Abschluss der UNESCO-Evaluierung des Biosphärengebiets Schwäbische Alb 
verzögert sich aufgrund der Corona-Pandemie erneut. Mit einer Rückmeldung der 
UNESCO ist erst Mitte September zu rechnen. Der daran anknüpfende Prozess zur 
Erweiterung des Gebietes beginnt daher ebenfalls erst später. 
 

Die Sitzung des Internationalen Komitees, bei der die endgültige Entscheidung über die 
Evaluation des Biosphärengebietes getroffen wird, findet aufgrund der aktuellen Corona-
Situation nicht wie bisher geplant im Juni, sondern erst vom 13. bis 17. September 2021 statt. 
Dies teilte die Geschäftsstelle des deutschen MAB-Komitees den Verantwortlichen mit. MAB 
steht dabei für den englischen Ausdruck der Mensch und die Biosphäre. 
 

Da der Evaluierungsprozess vollständig abgeschlossen und die Ergebnisse des vorgelegten 
Abschlussberichts ausgewertet werden müssen, ehe der Erweiterungsprozess beginnt, ist mit 
einem Prozessstart zur Gebietserweiterung zu einem späteren Zeitpunkt zu rechnen. Die 
Rückmeldungen der UNESCO werden Grundlage für die Gebietserweiterung sein. 

 
 
 

http://www.tourismus.alb-donau-kreis.de/
http://www.tourismus.alb-donau-kreis.de/
http://www.ding.eu/de/service/hygiene-infos
http://www.ruecksicht-macht-wege-breiter.de/
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Hintergrundinformationen: Weltweit müssen Biosphärenreservate alle zehn Jahre einen 

Evaluationsbericht an die UNESCO übermitteln. Mit dem zehnjährigen Jubiläum der UNESCO-
Anerkennung des Biosphärengebiets Schwäbische Alb im Jahr 2019 stand auch hier die Berichtspflicht an. 
In einem zweijährigen Evaluierungsprozess wurde das Biosphärengebiet gemäß den weltweit gültigen 
Kriterien für Biosphärenreservate auf Herz und Nieren geprüft. Integraler Bestandteil der Überprüfung waren 
zudem Entwicklungen im Sinne der ĂSustainable Development Goalsñ der Vereinten Nationen, die weltweit 
der Sicherung einer nachhaltigen Entwicklung auf ökonomischer, sozialer und ökologischer Ebene dienen 
sollen. Die Sitzung des Internationalen Komitees, in der die Evaluation des Biosphärengebiets behandelt 
wird, wurde aufgrund der Corona-Pandemie bereits zweimal verschoben. Ursprünglich wurde mit einer 
Rückmeldung der UNESCO zur Evaluation im Juni 2020 gerechnet. 
Der Evaluationsbericht kann unter www.biosphaerengebiet-alb.de eingesehen und heruntergeladen werden. 

__________________________________________________________________________________ 

 

 
 

Retten ï Löschen ï Bergen ï Schützen  
Rund 9 Millionen Euro für Menschen- und Sachschutz im Regierungsbezirk 
Tübingen ï Alle förderfähigen Anträge zur Förderung des Feuerwehrwesens 
bewilligt. 

Als Landeszuwendungen zur Projektförderung des Feuerwehrwesens fließen in den 
Regierungsbezirk Tübingen dieses Jahr rund sechs Millionen Euro und weitere rund 2,5 
Millionen Euro als Pauschalförderung. Hinzu kommen 600.000 Euro für die Unfallfürsorge der 
Feuerwehrangehºrigen sowie Sachmittel. ĂMit diesen Zusch¿ssen stªrken wir sowohl das 
Ehrenamt der Feuerwehr als auch den Feuerschutz. Investitionsschwerpunkte sind Fahrzeuge 
und Feuerwehrhäuser. Die Kommunen erhalten damit eine spürbare Unterstützung bei der 
Erf¿llung ihrer Aufgaben nach dem Feuerwehrgesetzñ, so Regierungsprªsident Klaus Tappeser. 
 

Das Regierungspräsidium Tübingen hat dieser Tage die Bewilligungsmitteilungen zur Feuerwehrförderung 
an die Landkreise sowie die Stadt Ulm versandt und den Landratsämtern die Haushaltsmittel zur 
Unterstützung der kreisangehörigen Städte und Gemeinden zugewiesen. 
 

Insgesamt wurden im Regierungsbezirk Tübingen 151 förderfähige Anträge auf Zuwendungen zur 
Projektförderung mit einer Antragssumme von rund sechs Millionen Euro eingereicht. Alle Maßnahmen 
konnten gefördert werden. Unterstützt werden insbesondere die Beschaffung von Fahrzeugen und der Bau 
bzw. die Erweiterung von Feuerwehrhäusern. Im Wesentlichen handelt es sich um: 

¶ 31 Löschfahrzeuge 

¶ 14 Neubauten oder Erweiterungen/Umbauten von Feuerwehrhäusern  

¶ 1 Drehleiter-Fahrzeug  

¶ 12 Gerätewagen (Logistik bzw. Transport) 

¶ 5 Netzersatzanlagen (für einen evtl. Stromausfall) 

¶ 3 Einsatzleitfahrzeuge 

¶ 312 Digitalfunkgeräte 
 
Für die Projekte der Landkreise und des Kreisfeuerlöschverbandes Biberach hat das Regierungspräsidium 
Tübingen in diesem Jahr in acht Fällen Zuwendungsmittel in Höhe von 211.800 Euro bewilligt. Über die 
Förderung von Projekten der Landkreise und des Kreisfeuerlöschverbandes Biberach entscheidet das 
Regierungspräsidium in eigener Zuständigkeit. 
 

Bei der Projektförderung der Gemeinden erstellen dagegen die Landratsämter die Bewilligungsbescheide. 
Insoweit verteilt das Regierungspräsidium Tübingen lediglich die Mittel an die Landratsämter. Dies erfolgt 
auf Basis von priorisierten Maßnahmenlisten, die die Landratsämter dem Regierungspräsidium vorgelegt 
haben.  
 

Neben der Projektförderung fördert das Land Baden-Württemberg mit einer pauschalen Zuwendung pro 
Feuerwehrangehörigem bzw. Angehörigem der Jugendfeuerwehr Ausbildungskosten, Kosten für die 
Dienst- und Schutzkleidung sowie den Betrieb von Werkstätten. Für das Jahr 2021 beträgt diese 
Pauschalförderung im Regierungsbezirk Tübingen insgesamt rund 2,5 Millionen Euro. Zudem stehen dem 
Regierungsbezirk Tübingen Mittel für die Unfallfürsorge der Feuerwehrangehörigen sowie Sachmittel in 
Höhe von 600.000 Euro zur Verfügung.  
 

Hintergrundinformationen: Die Zuwendungen zur Feuerwehrförderung werden in Baden-Württemberg 
aus dem Landesanteil am Aufkommen aus der Feuerschutzsteuer gewährt. Die Mittel für die sogenannte 
Projekt- und Pauschalförderung des Feuerwehrwesens werden den Regierungspräsidien jährlich vom  

 
 
 

http://www.biosphaerengebiet-alb.de/
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Ministerium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg zugewiesen. Über die 
Zuwendungen für die Projekte der Landkreise des Regierungsbezirks Tübingen, des Stadtkreises Ulm 
sowie des Kreisfeuerlöschverbands Biberach entscheidet das Regierungspräsidium Tübingen selbst. 
Bewilligungsstellen für die Zuwendungen an die kreisangehörigen Städte und Gemeinden sind 
demgegenüber die Landratsämter. Für die Projektförderung der kreisangehörigen Kommunen verteilen die 
Regierungspräsidien die Mittel an die Landratsämter auf Basis der priorisierten Maßnahmenlisten, die von 
diesen vorgelegt werden. Nach Zuweisung der Mittel erstellen die Landratsämter die Bewilligungsbescheide 
für die Projekte der Gemeinden. Daneben erhalten die Kommunen über die Landratsämter pauschalisiert 
eine Landeszuwendung für jeden Feuerwehrangehörigen der Einsatzabteilungen in Höhe von 90 Euro und 
für jeden Jugendfeuerwehrangehörigen in Höhe von 40 Euro. Die jährliche Mittelzuweisung für die 
Projektförderung umfasst die neu zu vergebenden Mittel für das laufende Haushaltsjahr sowie die 
Verpflichtungsermächtigungen für die Jahre 2023, 2024 und 2025. 
 

Hilfeleistungen im Aufgabenbereich der Feuerwehr über Ländergrenzen hinweg erfolgen unter der 
Voraussetzung der Gegenseitigkeit aufgrund einer Vereinbarung zwischen den Ländern Baden-
Württemberg, Bayern, Hessen und Rheinland-Pfalz kostenlos. Für eine solche unentgeltliche Hilfeleistung 
von und nach Bayern gilt diese Regelung bis zu einer Entfernung von 15 Kilometer Luftlinie ab der Grenze 
des Gemeindegebiets. In solchen Fällen erhält die Hilfe leistende Gemeinde in Baden-Württemberg auf 
Antrag Kostenersatz in Form einer Zuwendung vom Land Baden-Württemberg. Die Summe hierfür beläuft 
sich in diesem Jahr auf rund 12.153 Euro.  
____________________________________________________________________________________________ 

 
Nach monatelanger Schließung aufgrund des Corona-Virus öffnet das 
Biosphärenzentrum Schwäbische Alb am 16. Juni 2021 wieder seine 
Türen. Die interaktive Dauerausstellung, das Biosphärenkino und die 
neue Wechselausstellung ĂVerbundene Landschaft ï Lebendige Vielfaltñ 
laden interessierte Gäste ein, das von der UNESCO ausgezeichnete 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb auf vielfältige und spannende Art und Weise zu erleben. Im 
regionalen Shop besteht zudem die Möglichkeit Produkte aus dem Biosphärengebiet zu erwerben.  
 

Unter Berücksichtigung eines Sicherheits- und Hygienekonzepts, das neben den üblichen Abstandsregeln 
und einer Maskenpflicht auch eine Begrenzung auf maximal 20 Personen inklusive Kindern gleichzeitig 
vorsieht, wird ab 16. Juni 2021 das Biosphärenzentrum Schwäbische Alb in Münsingen-Auingen wieder 
geöffnet. Das Team des Biosphärenzentrums freut sich auf Besucherinnen und Besucher und berät die 
Gäste gerne im Rahmen ihrer Freizeitplanung und gibt Tipps zu Ausflugszielen in der Region. Regionale 
Produkte aus dem Biosphärengebiet, wie zum Beispiel die leckeren ALBGEMACHT-Produkte, können im 
Shop erworben werden.  
 

Zudem können im Bereich der interaktiven Dauerausstellung, die sich dem Thema Geopark widmet, neue 
Objekte in Augenschein genommen werden. Wer schon immer einmal wissen wollte, was der Unterschied 
zwischen Stalaktiten und Stalakmiten ausmacht, kann sich hier anschaulich informieren. Zudem gibt es 
Informationen zu dem sehr beliebten Baustoff ĂKalktuffñ und eine Reihe faszinierender (Fossilien-)Funde 
zu betrachten.  

 
Die Wanderausstellung des BUND Baden-W¿rttemberg e.V. ĂVerbundene Landschaft ï Lebendige 
Vielfaltñ gastiert im Biosphªrenzentrum bis zum 12. Juli 2021. Diese thematisiert den Schwund der 
Artenvielfalt als eines der drängendsten Umweltprobleme weltweit und zeigt auf ansprechend gestalteten 
Tafeln, wie es aktuell um Tiere, Pflanzen und Lebensräume in Baden-Württemberg bestellt ist und wie 
wichtig der Biotopverbund für den Erhalt der Arten ist. 
 

Die üblichen Öffnungszeiten des Biosphärenzentrums bleiben bestehen: Das Team freut sich auf den 
Besuch täglich zwischen 10 und 18 Uhr, dienstags ist das Informationszentrum geschlossen. 
 

Weitere Informationen können unter www.biosphaerenzentrum-alb.de eingesehen werden. 
_______________________________________________________________________________ 

 

Gastfamilien gesucht 

Auch in Corona-Zeiten brauchen Menschen mit Behinderungen Gastfamilien, in denen sie gut 
begleitet leben können. Gesucht werden daher Familien oder Einzelpersonen, die ein Zimmer 
oder eine kleine Wohnung frei haben. Fachkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Gastfamilie 
sollte Freude am Umgang mit Menschen mit Behinderungen haben und sich vorstellen 
können, ein Kind, einen Jugendlichen oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten. Fachkräfte der Stiftung Liebenau sorgen für eine dauerhafte 
Begleitung durch den Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.  

www.biosphaerenzentrum-alb.de
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Der Kreisbauernverband Ulm-Ehingen e. V. und Ortsobmänner laden ein: 
 

Sprengelversammlung im Wahlbezirk I 

des Kreisbauernverbandes Ulm-Ehingen e. V., 

am 29.06.2021, 20:00 Uhr,  

Gasthof ĂRºssleñ in Munderkingen 
 

Wir weisen Sie darauf hin, dass auch an dieser Veranstaltung die AHA-Regeln 

unbedingt einzuhalten sind (Hygiene-Maßnahmen beachten, Mindestabstand einhalten 

und geeigneten Mund-Nasenschutz tragen). Bitte die aktuellen Corona-Regeln beachten! 
 

Themen: Aktuelles aus Verbandsgeschehen, Agrarpoliktik und SVLFG, Erbrecht und Vorsorge 

für Alter und Krankheit, Vorschläge für Kandidaten zur Wahl der Vorstandschaft 2021. 

Alle interessierten Mitglieder sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. 
____________________________________________________________________________________________________ 
 

Neue Selbsthilfegruppe für Organtransplantierte und deren Angehörige 
Für transplantierte Menschen bzw. die auf ein Organ warten befindet sich  
eine neue Selbsthilfegruppe im Aufbau. Einmal im Monat (am letzten  
Donnerstag des Monats) wollen sich Transplantierte und deren Angehörige  
zu einem Austausch im Matthäus-Alber-Haus der Evang. Kirchengemeinde  
in der Klosterstraße 12 in 89143 Blaubeuren treffen. In der Gruppe können 
sich Gleichgesinnte kennen lernen, Ideen, Wünsche und Anregungen einbringen, sowie neue 
Möglichkeiten entdecken. Geplant ist der Erfahrungsaustausch im Rahmen einer festen Gruppe. 
Interessierte Betroffene und deren Angehörige aus der Region Alb-Donau-Kreis, Ulm und Neu-Ulm 
sind herzlich eingeladen, sich zu melden. Start der Selbsthilfegruppe ist am Donnerstag, den 24.06.21 
um 19 Uhr. Teilnehmen können geimpfte, getestete und genesene Personen nach vorheriger Anmel-
dung beim Selbsthilfebüro KORN, Tel.: 07 31 ï 88 03 44 10, E-Mail: kontakt@selbsthilfebuero-korn.de 

 
 

Humor 
 

Der Arzt schlªgt der Ehefrau vor: ĂWir sollten eine Rºntgenaufnahme  
von Ihrem Mann  machen!ñ 
Ehefrau: ĂAch, die kºnnen Sie sich sparen, ich durchschaue 
meinen Mann auch so.ñ 
 

 
 

Vereine/Veranstaltungen 

 

F R Ü H S C H O P P E N im Sportheim 

Wir starten wieder! 
 

Liebe Stammtisch-Freunde, wir haben die notwendigen Maßnahmen getroffen und  

starten ab kommenden Sonntag wieder mit Frühschoppen im Sportheim.  
 

Die aktuell niedrige Inzidenz (unter 35) erlaubt Bewirtung im Freien 

auch ohne Schnelltest. Im Innenbereich sind die ă3Gò Voraussetzung: 

Getestet (negatives Testergebnis, max. 24 Stunden alt), 

Genesen (Infektion min. 28 Tage, max. 6 Monate zurückliegend), 

Geimpft (14 Tage nach Zweitimpfung). 
 

Außerdem gilt weiterhin: Abstände einhalten, Hände desinfizieren, registrieren und die 

ausgehängten Hausregeln befolgen.  

 

Wir planen im Anschluss wieder wie gewohnt jeden Sonntag ab 10 Uhr zu öffnen 

 

mailto:kontakt@selbsthilfebuero-korn.de
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Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 
 

Konzerte mit dem Streichorchester der Kammerphilharmonie Bodensee 
Oberschwaben 
 

Klosterkirche Weissenau - Samstag, 19. Juni 2021, 20:00 Uhr 
Münster Obermarchtal - Sonntag, 20. Juni 2021, 16:30 und 19:00 Uhr 
 
Gönnen Sie sich nach der langen "Corona-Pause" die Freude eines klassischen Konzertes mit 
Streichorchester im Münster Obermarchtal. Es spielen elf professionelle Streicher unter Leitung von 
Gregor Simon, der auch die Truhenorgel spielt. Solistische Parts übernehmen zudem Prof. Ulrich Gröner 
und Michael Wieder. 
 

Auf dem Programm stehen Werke von Bach, Mozart, Brixi und Simon. 
Eintritt: 18 ú; Sch¿ler, Azubis und Studenten 10 ú; Sch¿ler bis 14 Jahre frei 
Kassenöffnung 45 Minuten vor Konzertbeginn 
 
Die Konzerte finden unter Einhaltung der geltenden Infektionsschutzmaßnahmen statt. 
Bitte beachten Sie: 
* Eine FFP2 Maske zu tragen. 
* Die Plätze sind nach der Abstandsregel ausgewiesen. 
* Ein (mittlerweile quasi auszuschließender) Corona bedingter Entfall der Konzerte ist  

   einzusehen auf: www.obermarchtaler-münsterkonzerte und www.weissenau-kultur.de 

___________________________________________________________________________________________ 

 

Musikkapelle Obermarchtal e.V.        ǆǇ 
 

Traditionelles Heimatfest ĂPeter & Paulñ bei Dir zu Hause, 26.-27.Juni.2021  
 

Wir freuen uns wenn sie uns durch Ihre Bestellung unterstützen. 
Ihre Musikkapelle Obermarchtal e.V. 
 

Unser für sie vorbereitetes Programm: 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

http://www.obermarchtaler-münsterkonzerte/
http://www.weissenau-kultur.de/
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Anzeigen 
 

 
 

________________________________________________________________________ 

 
 

Großer Geflügelverkauf 
Leger. Hühner, Enten, Gänse, 
Puten u. Mast bitte vorbestellen! 

 

       Mittwoch, 23. Juni 2021 und 21. Juli 2021 
                                       Lauterach, Rathaus 9.45 Uhr 

 

      Geflügelzucht J. Schulte, 05244-8914 

       www.gefluegelzucht-schulte.de 
 

 

 

 
 

Humor 

Fortuna lächelt, doch sie mag nur ungern voll beglücken: 

Schenkt sie uns einen Sommertag, so schenkt sie uns auch Mücken. 
Wilhelm Busch  

 

http://www.gefluegelzucht-schulte.de/

